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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-
wahren und entwickeln 60 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2012 besuchten rund 3,6 Mio. Men-
schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 
und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 
Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel. 
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Rund 750 Schatzsucher zog es am Sonntag ins Ludwigsburger Schloss zu 
„Entdecke den Schatz“, dem großen Sommerevent der Staatlichen Schlösser 
und Gärten Baden-Württemberg. Wie schon eine Woche zuvor im 
Schlossgarten Schwetzingen wurde auch im einstigen Residenzschloss der 
württembergischen Herzöge und Könige die Schatzsuche zu einem rundum 
gelungenen Ereignis mit guter Stimmung und viel Spaß bei Teilnehmern und 
Veranstaltern. Ihren Abschluss fand die Aktion mit der Auslosung der 
Gewinner. Die Preise für die Plätze 1 bis 3: jeweils eine „Soirée Royale“, ein 
fürstlicher Abend im Residenzschloss Ludwigsburg.  
 
Der neue Veranstaltungstyp war ein voller Erfolg 
„Mit der Schatzsuche haben wir ein neues Veranstaltungsformat in den Schlössern 
ausprobiert“, erklärt Michael Hörrmann, der Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. Ausgewählt für das Pilotprojekt wurden 
mit Schwetzingen und Ludwigsburg zwei zentrale Standorte und zwei Monumente 
mit hohem Besucherinteresse. Die Aktion habe sich „aus dem Stand als ein voller 
Erfolg“ erwiesen, sagt Hörrmann. Viele Familien nutzten die Gelegenheit zu einer 
gemeinsamen Entdeckungstour. Besonders die hohe Zahl von jüngeren Besuchern, 
die zur Schatzsuche gekommen waren, hat das Team der Staatlichen Schlösser und 
Gärten überwältigt: „Wir haben offenbar mit dem interaktiven Konzept potenzielle 
Besucher angesprochen, die sonst den Weg in die Monumente des Landes nicht so 
schnell finden“.  
 

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 

750 Schatzsucher bei „Entdecke den Schatz“ 
im Residenzschloss Ludwigsburg  
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An die 750 Menschen gingen am Sonntag im Residenzschloss Ludwigsburg auf 
Entdeckungsreise. Der abenteuerliche Weg führte sie durch die privaten Gemächer 
des Königspaares in die feierliche Ordenskapelle, vorbei an Riesen und am größten 
Fass Württembergs. Die Idee, dass die Teilnehmer das Schloss und seine Geschichte 
bei einer Schatzsuche selbst entdecken und interaktiv kennenlernen, funktionierte. 
„Ich wusste nicht, dass es im Schloss so viele Räume gibt. Toll, dass wir die sonst 
verschlossenen Räume wie die Silberkammer anschauen konnten“, meint Gabriele 
K., eine der Schatzsucherinnen. 
 
Tolle Stimmung und viel Spaß bei der Suche nach dem Schatz 
Dieser Eindruck herrschte im ganzen Schloss vor: Die Schatzsucher hatten alle 
sichtlich Spaß an der Entdeckung der „Schätze“ im Residenzschloss mit seinen über 
400 Räumen. Viele kleine Grüppchen und Familien hatten sich als Schatzsucher-
Teams angemeldet und genossen die zweistündige Expedition in die Geschichte. Das 
Einzugsgebiet war groß: Aus dem ganzen Land, aus Hessen und Rheinland-Pfalz 
machten Teilnehmer mit. Für viele war es nicht das erste Mal, dass sie die einstige 
württembergische Residenz besuchten. „Die Schatzsuche gefällt uns sehr gut. Eine 
schöne Gelegenheit, auch mal Ecken im Schloss zu sehen, die wir noch nicht 
kennen“, so eine der Besucherinnen.  
 
Da es zwei Schatzsuchen-Durchgänge und somit auch zwei Preisverlosungen gab, 
ragten am Ende des Tages zwei ganz besonders glückliche Schatzsucher heraus: 
Kerstin Käfer-Steiner und Gudrun Büscher. Sie hatten mit dem richtigen 
Lösungswort an der Preisverlosung teilgenommen und das Glück, als Gewinner 
gezogen zu werden. Freudestrahlend nahmen sie ihren 1. Preis – eine Soirée Royale 
für zehn Personen im Residenzschloss Ludwigsburg – entgegen und können es kaum 
erwarten, diesen einzulösen. Auch Anna Katharina Meißner und Nils Hausner hatten 
Grund zur Freude: Sie gewannen den 2. Preis, eine Soirée Royale für sechs 
Personen. Ebenso glücklich waren Sigrun Gehweiler und Oliver Junge, die für den 3. 
Preis, eine Soirée Royale für zwei Personen, ausgelost wurden. 
Alle Informationen auch im Internet: www.schloesser-und-gaerten.de 


